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Sommer !

Die Gemeindevertretung
wünscht allen

Mitbürgerinnen
und

Mitbürgern

Bitte Rücksicht nehmen !!!
Sommer bedeutet für viele Mitbürger auch Urlaub, Er-
holung, Entspannung und Freizeit! Um dem eigenen
Erholungsbedarf und dem unserer Mitbürger in den Som-
mermonaten gerecht zu werden und um ein problemlo-
ses Zusammenleben in unserer Gemeinde zu ermögli-
chen, ersuchen wir daher ALLE Mitbürger um gegen-
seitige Rücksichtnahme!
Wir möchten in diesem Zusammenhang auf die Orts-
polizeiliche Umweltschutzverordnung § 1, Abs. 3 hinwei-
sen. – “An Sonn- und Feiertagen ist im Bauland die Ver-
wendung von Rasenmähern mit Verbrennungsmotoren
sowie jede Inbetriebnahme von Verbrennungsmotoren
zum Antrieb von Maschinen und Geräten im Garten, die
Inbetriebnahme (auch bei elektrischem Antrieb) von
Motorsägen, Kreissägen, Laubstaubsaugern und
Häckslern und das Laufenlassen von Verbrennungsmo-
toren zur Reparatur bei Strafe verboten.”

Achtung Hundehalter/-innen
Leinen- ODER Maulkorbzwang
An öffentlichen Orten im Ortsbereich, sowie in bau-
lich oder funktional zusammenhängenden Teilen ei-
nes Siedlungsgebietes oder in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen,
Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehr-
familienhäusern müssen Hunde an der Leine ODER
mit Beißkorb geführt werden.
Maulkorb- UND Leinenzwang
Hunde, die als gefährlich amtsbekannt sind, sind an
den oben genannten Orten, sowie in Hundeauslauf-
zonen immer mit Leine UND Beißkorb zu führen.

Mediathek im Probebetrieb
Am 2. Juni 2012 ging unsere Mediathek unter der Lei-
tung von Frau Dr.Andrea Fürst und ihrem Team in den
Probebetrieb. Zuvor wurden zahllose ehrenamtliche
Stunden erbracht, um für diesen Tag gerüstet zu sein.
Bücher wurden inventarisiert, Angebote für die Einrich-
tung eingeholt und mit der Hilfe von künstlerisch begab-
ten Kinder ist es im Rahmen eines eindrucksvollen Pro-
jektes gelungen, den Räumlichkeiten auch eine ganz
besonders freundliche und kreative Atmosphäre zu ge-
ben. Überzeugen Sie sich am besten selbst davon
anlässlich eines Besuches zu den Öffnungszeiten, wel-
che jeweils Samstags von 14 bis 17 Uhr sind. Auf den
Seiten 6 und 7 finden Sie noch die  Bestückung unserer
E-Reader mit aktuellen Büchern, diese sind nach Spar-
ten unterteilt und es ist sicherlich für jeden etwas dabei.
Für den 22. September 2012 ist die offizielle Eröffnung
durch den zuständigen Landesrat Mag. Karl Wilfing vor-
gesehen, wir werden dazu rechzeitig informieren.
Bis bald in der Mediathek von Maria Anzbach!

Das Team der Mediathek mit Bgm. Karin Winter und
VzBgm. Mag. Helmut Peter freuen sich über den Start des

Probebetriebes
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Was gibt es NEUES in unserer GEMEINDE

Liebe Maria Anzbacherinnen und Maria Anzbacher!
Es freut mich, Ihnen wieder einmal ein paar Informa-
tionen darüber geben zu können, was sich in Maria
Anzbach so tut. So ist es uns beispielsweise nun end-
lich gelungen, eine Apotheke in Maria Anzbach be-
willigt zu bekommen. Seit Jahren haben wir uns dar-
um bemüht, aber die rechtliche Situation ist kompli-
ziert und die Verhandlungen haben daher viel Zeit
erfordert. Mag. Schnattinger, der
Betreiber der Neulengbacher
Apotheke, hat schließlich Maria
Anzbach als attraktiven Stand-
ort für eine weitere Apotheke er-
kannt und wird nun eine solche
auf einem Grundstück neben
dem Unimarkt, welches er von
der Gemeinde erworben hat,
errichten. Neben den Neuan-
siedlungen unterschiedlicher
Fachärzte in Maria Anzbach ist
somit ein weiterer wichtiger Beitrag zur Hebung der
Maria Anzbacher Infrastruktur erfolgt und ich bin da-
von überzeugt, dass die Apotheke nach erfolgter Fer-
tigstellung von der Bevölkerung gut angenommen
wird. Ein weiteres wichtiges Thema, gerade wenn man
an den hohen Pendlerteil in unserer Bevölkerung
denkt, ist die Versorgung unserer Haltestellen durch
die ÖBB. Immer wieder berichteten wir Ihnen in der
Vergangenheit zu diesem Thema, weil es den Alltag
vieler Menschen aus Maria Anzbach wesentlich prägt.
Zuletzt haben wir Sie darüber informiert, dass sich
die Situation für Maria Anzbach ab dem Dezember
2012 jedenfalls spürbar verbessern wird, neben der
Absicherung aller drei Haltestellen ist es weiters ge-
lungen, diese auch wieder regelmäßig zu versorgen
und die Fahrzeit nach Wien und zurück deutlich zu
reduzieren. Von einem erhofften Halbstundentakt sind
wir jedoch dennoch weit entfernt, diesen versucht das
Aktionskomitee  “Unsere Westbahn – unsere Busse”

weiterhin durch verschiedene Maßnahmen durchzu-
setzen. In diesem Zusammenhang ist Ihnen auch eine
Unterschriftenliste zugegangen. Die Gemeinde Ma-
ria Anzbach unterstützt alle Initiativen mit Nachdruck,
welche eine Verbesserung des öffentlichen Nahver-
kehrs und damit auch eine Hebung der Lebensquali-
tät für die Menschen aus Maria Anzbach zum Ziel
haben. So ist auch diese Initiative zu verstehen und
wir sind froh darüber, wenn unsere Bemühungen von
einer breiten Öffentlichkeit unterstützt werden. Die
Realisierung zweier großer Vorhaben steht an, einer-
seits ist der Kindergarten zu erweitern, in diesem
Sommer erfolgen die Brandschutzmaßnahmen, um
hier wieder auf dem neuesten Stand zu sein. Der
Zubau einer weiteren Gruppe sowie die Schaffung
eines Bewegungsraumes sind die nächsten Schritte.
Bis zum Ende des Jahres soll auch die Rohplanung
für die Modernisierung unseres Sportzentrums abge-
schlossen sein, um hier künftig die über 40 Jahre al-
ten Einrichtungen durch eine dem heutigen Stand
entsprechende Anlage ersetzen zu können. Die Sa-
nierung der Friedhofswege schreitet zügig voran und
wird demnächst abgeschlossen sein, auch können wir
2013 das Sanierungsprojekt Kanal- und Straßen in
der Siedlung Meierhöfen finalisieren, den Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern dort danke ich für ihre Geduld,
aber ab dem kommenden Jahr haben sie alles über-
standen und verfügen dann über komplett sanierte
Anlagen und Straßen mit einem qualitativ hochwerti-
gen Unterbau.
Soweit ein kleiner Einblick in einige unserer Projekte,
verbingen Sie und Ihre Familie einen schönen und
erholsamen Sommer in Maria Anzbach!

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin

Karin Winter

v.l. sitzend: Maria-Jaqueline Jelinek, Maria Wagner, Wilhelmine Walderdorff, Christine Kallner, Margit Kaufmann, Maria
Schindelegger und Gerald Leirer; stehend v.l. Die Bürgermeisterin Karin Winter, Theresia Hrdlicka, Friedrich Kallner,
Elisabeth Höller, Johann Pirkner, Johann Blauensteiner, Sabine Kuhn, Anna Hinterecker, Monika Weissmann und der
Vizebürgermeister Mag. Helmut Peter. Nicht im Bild: Konrad Weissmann, Gustav Schindelegger und Maria Krämer.
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Historischer Rundgang
im Rahmen des Schielefestivals im Wienerwald -
Egon Schiele und Maria Anzbach scheinen auf den er-
sten Blick keine Gemeinsamkeiten zu haben, doch bei
genauerer Betrachtung kann man doch Parallelen zwi-
schen der Historie unseres Heimatortes und der Bio-
graphie Schieles erkennen. Unter diesem Gesichtspunkt
beteiligte sich Maria Anzbach an diesem Festival mit zwei
geführten Spaziergängen entlang unseres historischen
Rundganges, welche am Samstag, 2. Juni und Freitag,
22. Juni stattfanden. Vor allem die Schönbeckmühle passt
durch ihre Blüte um die Jahrhundertwende und ihre Be-
deutung für die Verbreitung der Elektrizität in Schieles
Zeit und auch das ehemalige “Hotel zur Reichskrone”,
das als Sommerfrischedomizil für gut situierte Bürgerin-
nen und Bürger aus Wien dienen sollte und im Zusam-
menhang mit der immer mehr an Bedeutung gewinnen-
den Kaiserin Elisabeth Westbahn gesehen werden muss,
steht in unmittelbarem Zusammenhang mit Egon Schie-
le. Sowohl Anzbacher und Anzbacherinnen als auch In-
teressierte von anderen Gemeinden waren dabei und
begaben sich interessiert auf eine Anzbacher Spuren-
suche. GGR Cornelia Feirer

Vor den Vorhang !
Vielen Menschen aus Maria Anzbach ist das Ortsbild
ein besonderes Anliegen. Sieht es gepflegt aus, fühlt man
sich einfach wohler, geht lieber durch den Ort und freut
sich noch mehr an der Liebenswürdigkeit, welche Maria
Anzbach auszeichnet. Nun kann nicht alles durch die
Gemeinde erfolgen, die begrenzten personellen Res-
sourcen reichen einfach nicht, um jeden Rasenstreifen,
jedes “Rabattl” und die vielen Dekorationspflanzen an
öffentlichen Flächen zu pflegen und zu betreuen. Da dies
immer wieder Mitbürgerinnen und Mitbürger unentgelt-
lich übernehmen, haben wir vor einiger Zeit aufgerufen,
uns solche namhaft zu machen um einmal ein “Danke
schön!” sagen zu können. Am 22. Juni haben wir die
unsgenannten Damen und Herren in das Gemeindezen-
trum eingeladen und ihnen im Namen der gesamten
Bevölkerung für ihren so wichtigen Beitrag zu einem le-
benswerten Maria Anzbach gedankt.

<=

Ferienspiel-Termine
Samstag, 21. Juli, 14.00 – 17.00
“Ich werde Feuerwehrmann”
im Feuerwehrhaus Unter Oberndorf
Veranstalter: FF M.A. und FF U.O.
Donnerstag, 26. Juli, 14.00 bis 18.00
Ein Nachmittag im Wald
Lagerfeuer, Steckerlbrot, Spiele am Bach,…
Veranstalter: Waldkinder Maria Anzbach
Treffpunkt: Ende der Häuselbachgasse, über Brücke und
weiter zum Tipi!
Freitag, 3. August, 9.30 bis 11.30
Lesen über, hören von, zeichnen, malen, fantasieren und
spielen nach “Ronja Räubertochter”
In der Mediathek im Gemeindezentrum
Veranstalter: Fr. Dr. Andrea Fürst – Leiterin der Mediathek
Max. 8 Kinder - Anmeldung bei Fr. Fürst 0664/73844221
Samstag, 4. August, 14.00 – 17.00
Alles rund um den Ball, am Sportplatz
Veranstalter: 1. SV Maria Anzbach
Samstag, 18. August, 14.00 – 16.00
Esel- und Ponywanderung, in Burgstall 44
Veranstalter: Die GRÜNEN Maria Anzbach
Anmeldung: Fr. Wimmer 0680/2069820
Bitte festes Schuhwerk anziehen!!
Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt!
Nähere Auskünfte bei:
Bgm. Karin WINTER (02772/51903),
GGR Cornelia FEIRER (0650/2551979)
oder am Gemeindeamt (02772/52481)

Kinderfest “Müllfest”
Tropische Temperaturen herrschten
beim diesjährigen Kinderfest unserer
Marktgemeinde am ersten Ferien-
samstag. Davon ließen sich viele Kin-
der nicht abhalten und kamen zum
“Müllfest”. Heuer griffen wir den Um-
weltschutzgedanken auf und zeigten
den Kindern, dass Müll nicht nur
Wegwerfmaterial ist, sondern, dass man damit auch lu-
stige und nützliche Sachen herstellen kann. Selbstver-
ständlich waren sämtliche Müllstücke, mit denen die Kin-
der arbeiteten und spielten, gereinigt. Es gab drei Sta-
tionen, bei denen die Kinder ihr Wissen über Müll-
trennung unter Beweis stellen konnten. Weiters erwar-
teten die kleinen Besucher Stationen, bei denen sie Müll
in vielerlei Art und Weise wiederverwerten konnten. So
wurden leere Gurkengläser mit Seidenpapier verziert und
somit zu wahren Kunstwindlichtern. Eine Station gefiel
den Kindern ganz besonders gut, denn hier konnten sie
aus gereinigten Nespressokapseln, altem Modeschmuck
und Glitzersteinen bunte Ketten, Armbänder und
Schlüsselanhänger kleben und fädeln. Außerdem konn-
ten sie aus der Kunststoffhülle der Überraschungseier
Rasseln in verschiedenen Tonfärbungen hergestellt, die
dann sofort zur rhythmischen Begleitung bekannter Kin-
derlieder Verwendung fanden. Aus alten Zeitungen  konn-
ten die Kinder kreative Hüte falten. Bei der Müllrallye
stellten sie ihre Geschicklichkeit beim Überwinden ver-
schiedener Hindernisse aus Wegwerfmaterialien unter
Beweis. Bei der Station, bei der sie mit Deoflaschen
sprayen und mit alten Tennisbällen drucken konnten,
stand die Kreativität im Vordergrund. Zur Stärkung gab
es für Kinder und Eltern selbstgemachte Säfte, Kuchen
und Kaffee. Außerdem versorgte die Raiffeisenkasse
Laaben-Maria Anzbach alle mit einer kühlenden Eis-
erfrischung. Den Abschluss des Festes bildete das be-
reits traditionelle Würstelgrillen, das für die kleinen Müll-
experten bei den extremen Temperaturen wirklich eine
Herausforderung war. Ein herzliches Dankeschön möch-
te ich auf diesem Weg nochmals allen Helfern, die mir –
wie jedes Jahr – tat- und ideenkräftig zur Seite standen,
sagen. Nur durch diese tolle Zusammenarbeit kann so
ein Fest gelingen. GGR Mag. Cornelia Feirer

<=

<=

Was gibt es NEUES in unserer GEMEINDE
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Maria Anzbach - Information

Feuerwehrübung im Kindergarten
Am 15.Mai fand unter der Leitung des Feuerwehr-Kom-
mandanten Sepp Ertl und seines Stellvertreters Harald
Jokl die jährliche Feuerwehrübung mit den Kindergarten-
pädagoginnen und -helferinnen statt. Zuerst hat Herr
Dorn, selbst Mitglied der Maria Anzbacher Feuerwehr,
im Kindergartengebäude auch in Anwesenheit mehre-
rer Feuerwehrleute die neuesten Erkenntnisse betreffend
Brandverhalten im Haus präsentiert. Sodann wurde die
Rutsche überprüft und von einigen Betreuerinnen be-
reitwillig ausprobiert, wo-
bei sie von den Einsatz-
kräften gerne „in Emp-
fang“ genommen wurden.
Anschließend ging es
zum Bauhof der Gemein-
de, wo die von den Feu-
erwehrleuten eingeschul-
ten Pädagoginnen und
Helferinnen ans Löschen gingen (siehe Foto). Nach ca.
2 1/2 Stunden wurden diese zum Teil doch sehr schwie-
rigen Übungen zur allgemeinen Zufriedenheit beendet.
Ich möchte mich an dieser Stelle sowohl beim Feuer-
wehr- als auch dem Kindergartenteam herzlich für ihre
Bereitschaft und den gezeigten Einsatz bedanken.

Monika Weissmann

Richtige Entsorgung
der Nespresso-Kapseln
Da es nun schon des Öfteren zu Entsorgungen der lee-
ren Nespresso-Kapseln in den öffentlichen Dosen-
containern kam und dies NICHT erlaubt ist, wollen wir
nun noch einmal daran erinnern, dass die benützten
Kapseln entweder zur Firma Ritzengruber in Maria
Anzbach oder zur Firma Scharf in Neulengbach gebracht
werden können. Es gibt auch die Möglichkeit die Kap-
seln in Neulengbach am Bauhof jeden Dienstag von 12-
19 Uhr (April-November) und Samstag von 8-11 Uhr im
Alteisencontainer zu entsorgen. Für die Entsorgung
müssen die Nespresso-Kapseln auch nicht entleert sein.
Diese Form der Entsorgung ist notwendig, da kein
Entsorgungsbeitrag beim Kauf der Kapseln gezahlt wird.

Sperrmüll-Haus-Abholung
Die Sperrmüllhausabholung, welche noch in Ihrem
heurigen Müllabfuhrplan für den 3. Oktober 2012 ein-
getragen ist, fällt in dieser Form ab heuer aus. Es
gibt zwar noch eine Sperrmüllhausabholung, allerdings
müssen Sie sich für diese im Vorhinein am Gemeinde-
amt anmelden. Der Grund hierfür ist, dass es in den letz-
ten Jahren leider immer häufiger zu illegalen Müll-
sammlungen (“Mülltourismus”) gekommen ist. Um die-
sem Problem Abhilfe zu schaffen, beschloss der Ge-
meinderat der Marktgemeinde Maria Anzbach, dass es
ab heuer keinen im Vorhinein bekannten Termin mehr
für die Sperrmüllhausabholung geben wird. Wenn Sie
die Hausabholung Ihres Sperrmülls wünschen, so müs-
sen Sie sich bitte am Gemeindeamt anmelden. Telefoni-
sche Anmeldungen bitte unter 02772/52481 oder per
Mail an meldeamt@maria-anzbach.at. Wichtig für uns
als Gemeinde ist außerdem, was und wie viel Sie an
Sperrmüll entsorgen möchten, damit wir ungefähr wis-
sen wie viel Arbeiter und Autos wir für die Sperrmüll-
abholung einplanen müssen. Sobald dann ein Termin
für die Hausabholung fest steht, meldet sich die Gemein-
de bei Ihnen. Ab diesem Zeitpunkt können Sie dann auch
den Sperrmüll hinaus zur Straße legen. Wir danken Ih-
nen für Ihr Verständnis und hoffen somit dem “Mülltourismus”
in unserer Gemeinde ein Ende setzen zu können.

“Sauberhafte Feste”
Mit der Initiative Sauberhafte Feste ha-
ben die niederösterreichischen Abfall-
verbände gemeinsam mit dem Land Nie-
derösterreich ein umweltfreundliches
Programm zur Abfallvermeidung bei
Veranstaltungen geschaffen. Die damit
verbundenen Vorteile nützen nicht nur den Veranstaltern,
sondern auch den Festbesuchern und vor allem dem
Umwelt- und Klimaschutz. Die Summe vieler kleiner, re-
gionaler Aktivitäten macht auch den
Erfolg beim Klimaschutz aus. Das
größte Anliegen ist das konsequente
Vermeiden von Abfällen bei Festen
und öffentlichen Veranstaltungen.
„Durch den Einsatz von Mehrweg-
geschirr und der ordentlichen Tren-
nung aller Festabfälle lassen sich die
Rest-Abfallmengen von 20 Liter pro Person auf bis zu
0,25 Liter reduzieren!“, betont Alfred Weidlich, Präsident
des NÖ Abfallwirtschaftsvereins.
Das Festpaket des GVU in Zusammenarbeit mit der AVE
Österreich GmbH besteht aus 1 x 1.100 Liter Restmüll-
Container, 1 x 1.100 Liter Papiercontainer, 1 x 1.100 Li-
ter Leichtverpackung (gelber Sack), 2 x 240 Liter Dosen-
container und 2 x 240 Liter Glascontainer um EUR 58,-
exkl. Mwst. inkl. An- und Abtransport.
AVE Österreich GmbH, Linzer Straße 80, 3100 St. Pölten,
Tel.: 050/283500.
Gratis über den GVU können dann noch zusätzlich
Gastro Nölis für Speisefette, Barbecher, ¼ lt. und ½ lt.
Mehrweg-Becher, Schürzen, Servietten und Frische-
tücher in Anspruch genommen werden. Damit es sich
um ein “sauberhaftes Fest” handelt, wird darauf hinge-
wiesen, dass auch Geschirr im Mehrweg Verwendung
finden soll. Ein Geschirrmobil kann über die Fa. TKF
(www.tkf.at), Tel.: 02745/3389 in Pyhra gemietet werden.

200 Jahre Gebrüder Grimm – unter diesem Motto wur-
de in der Volksschule Maria Anzbach das Singspiel
“Hänsel und Gretel” dargeboten. Mit viel Aufwand und
großem Engagement studierten die Kinder im Rahmen
der Kooperation mit der Musikschule  das Stück ein.
Zwei tolle Aufführungen begeisterten über 400 Besucher.
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Maria Anzbach - Aktuell

Liebe Pfarrangehörige !
Zur Ruhe kommen – abschalten –
entspannen - neue Kraft schöpfen…
Nicht nur für die Schüler, sondern für
uns alle, die wir im Berufsleben oder
in anderen Aufgaben (z.B. in der Fa-
milie) oft sehr eingespannt sind, ist
das von Zeit zu Zeit wichtig.
Wir haben ja auch vom Auto die Er-

fahrung: Wenn die Batterie sich entladen hat, geht
nichts mehr. Der Motor lässt sich nicht mehr star-
ten, man kommt nicht mehr voran.
Wir Christen tragen nicht nur Verantwortung für an-
dere, sondern auch dafür, dass wir vernünftig mit
unserer eigenen Gesundheit umgehen. Auch Jesus
hat es sich nicht nehmen lassen, Zeiten der Ent-
spannung, des Rückzugs, des Gebetes zu haben.
Oft begab er sich dafür an einen einsamen Ort, wie
wir es in der Bibel lesen können. Er hat also nicht
nur geheilt und gepredigt. Aus der Bibel wissen wir,
dass er auch gerne Feste gefeiert hat, sich zum
Essen einladen ließ, sogar von Menschen, die in
der Gesellschaft wenig geachtet waren. Dieses
Gemeinschaftserlebnis war sicher für beide schön
– für Jesus und die Gastgeber.
Auszeiten, um aufzutanken – das wünsche ich Ih-
nen, gerade jetzt im Sommer.
Wie wir aber beim Auto darauf achten, welche Sor-
te man tankt, damit der Motor nicht plötzlich seinen
Dienst versagt, sollten wir ebenfalls darauf achten,
wie und mit welchen Beschäftigungen wir unsere
Freizeit, unseren Urlaub verbringen; ob diese uns
wirklich körperlich, geistig und seelisch stärken und
neue Kraft geben.
Selbst wenn kein längerer Urlaub möglich ist (aus
beruflichen oder anderen Gründen), nützen Sie den-
noch wenigstens wöchentlich den Sonntag zur Er-
holung, zur Pflege der Gemeinschaft und auch zum
geistlichen Kraftschöpfen durch die Mitfeier der hl.
Messe.

Ihr Dechant und Pfarrer
Mag. Wilhelm Schuh

Maria Anzbach - Information

Dorferneuerungsverein
Dieser Ausgabe liegt ein Erlagschein für den Mitglieds-
beitrag, des Vereines für Dorferneuerung und zur Förde-
rung von Kultur, Geselligkeit, Ortsgestaltung und Frem-
denverkehr der Marktgemeinde Maria Anzbach,  von Euro
8,- bei. Der Verein bittet alle Mitglieder und die, die sich
entschließen könnten Mitglieder zu werden, den Erlag-
schein für die Einzahlung zu verwenden. Für Ihren ge-
leisteten Beitrag, der zur Mühlenradüberdachung (da-
mit das Rad nicht so schnell verwittert) beitragen kann,
schon jetzt herzlichen Dank ! Der Dorferneuerungsverein
hofft, mit dem jeweils zur Jahreszeit passenden Blumen-
schmuck am Wagen vor der Schönbeckmühle, den Mit-
bürgern der Gemeinde Maria Anzbach ein gefälliges
Ortsbild zu gestalten ! Ihr Dorferneuerungsverein

UGKV Bühne
Theater im Pfarrstadel

Die Theatergruppe des UGKV hat heuer wieder ein schon
fast zur Tradition gehörendes Lustspiel im Pfarrstadel
aufgeführt. Bei sechs Vorstellungen zeigten die enga-
gierten Darsteller, dass sie nicht nur Spaß, sondern auch
Talent haben, in alle erdenklichen Rollen zu schlüpfen.
Norbert Größ hat in dem Stück „DAS VERFLIXTE KLAS-
SENTREFFEN“ nach 30 Jahren einstige Klassenkame-
raden zu einem Treffen zusammengeführt, bei dem na-
türlich die verrücktesten Situationen zustande kamen.
Von der durchgedrehten Malerin, die keinerlei Talent für
die „Kunstwerke“ mitbringt, der pensionierten Chefse-
kretärin, die sich unersetzlich vorkommt oder dem al-
ternden Playboy, den seine eifersüchtige resolute Frau
sogar bis aufs Klo verfolgt, hat auch der „eingebildete
Kranke“ für Lachstürme gesorgt. Als sich dann noch zwei
einstmals schwer verliebte Klassenkameraden nach 30
jährigem Wiedersehen wie aufgeregte Teenager ihre Lie-
be eingestehen und Heiratsabsichten äußern, ist die
Gaudi perfekt. Der ledige Sohn der glücklichen „Spätlese-
braut“ darf sich nach kurzer Erklärung über ihre Her-
kunft mit der nicht nur hübschen, sondern auch tüchti-
gen Kellnerin des Wirtes verloben. Zwei alte, zeitweise
schon verkalkte Lehrerinnen, die die Prügelstrafe gerne
wieder einführen möchten, tragen auch zur allgemeinen
Heiterkeit bei. Der Wirt zur „goldenen Gans“, ein einge-
fleischter Junggeselle, in dessen Lokal das Klassentref-
fen stattfindet, kann mit seinen scharf pointierten Ein-
wänden oft ungewollt die Situation ins Komische lenken.
Es ist erstaunlich, mit welchen Einfällen die Akteure Stim-
mung ins Publikum bringen. Zum Erfolg trägt auch im-
mer wieder das gefällige Bühnenbild von Karl Krauskopf
bei, der ideenreich und sehr kostengünstig das passen-
de Ambiente schafft. Zum harmonischen, gemütlichen
Vergnügen trägt sicher auch die stimmungsvolle Umge-
bung im Pfarrgarten und im Pfarrstadel bei. Das Buffet
darf sicher nicht unerwähnt bleiben, denn zu guter Letzt
will auch das leibliche Wohl auf seine Rechnung kom-
men. Nur durch die Mithilfe vieler Mitglieder des UGKV
entsteht so ein gelungenes, gemeinschaftliches Vergnü-
gen. Ich möchte mich beim Herrn Pfarrer Mag. Wilhelm
Schuh, bei allen Darstellern und ausnahmslos bei allen,
die in irgend einer Form zum guten Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben, herzlich bedanken.

Karoline Hochreiter
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Krimi / Thriller: Reader DR.D/E 1-5

Karin Fossum, Böser Wille
Drei Freunde, Jon, Axel und Philip, machen einen Wochenendausflug ins
Gebirge. Doch nur zwei kehren zurück. Während einer Bootsfahrt im Wald-
see fällt Jon ins Wasser - und ertrinkt. In Panik überredet Axel Philip, die
Polizei erst am nächsten Morgen zu informieren. Doch Jons Leichnam wird
schon bald aus dem See gefischt. Und kurze Zeit später taucht in einem
anderen Waldsee eine weitere Leiche auf: Kim, ein junger Vietnamese. Und
der ist nicht ertrunken. Kommissar Sejer und seine Kollegen ermitteln - be-
steht ein Zusammenhang zwischen den beiden Toten?

Helgason Hallgrímur, 10 Tipps, das Morden zu been-
den und mit dem Abwasch zu beginnen
Eigentlich ist er Kroate, eigentlich lebt er in New York und eigentlich ist er
kein Priester, sondern ein Auftragskiller mit 66 erfolgreich ausgeführten
Morden. Doch einmal in Island angekommen, bleibt Toxic nichts anderes
übrig, als die Rolle des Predigers zu spielen. Mehr schlecht als recht absol-
viert er einen Auftritt in einer TV-Show und verliebt sich auch noch in die
Tochter seiner Gastgeber. Bald schon droht er aufzufliegen ...

Wolfgang Herrndorf, Sand
Er wusch sich unter dem Tisch die Hände mit ein wenig Trinkwasser, goss
den Rest über seine geplagten Füße und schaute die Straße entlang. Sand-
farbene Kinder spielten mit einem sandfarbenen Fußball zwischen sandfar-
benen Hütten. Dreck und zerlumpte Gestalten, und ihm fiel ein, wie gefähr-
lich es im Grunde war, eine weiße, blonde, ortsunkundige Frau in einem
Auto hierherzubestellen.“ Während in München Palästinenser des „Schwar-
zen September“ das Olympische Dorf überfallen, geschehen in der Sahara
mysteriöse Dinge. In einer Hippie-Kommune werden vier Menschen ermor-
det, ein Geldkoffer verschwindet, und ein unterbelichteter Kommissar ver-
sucht sich an der Aufklärung des Falles. Ein verwirrter Atomspion, eine
platinblonde Amerikanerin, ein Mann ohne Gedächtnis - Nordafrika 1972.

Yrsa Sigurdardóttir, Geisterfjord
Drei junge Leute aus Reykjavík planen, ein heruntergekommenes Haus in
einem verlassenen Dorf in den kargen Westfjorden Islands wieder aufzu-
bauen; sie ahnen nicht, welch gewaltige Ereignisse sie damit in Gang set-
zen. In einer Kleinstadt am anderen Ende des Fjords ermittelt zur selben
Zeit Polizistin Dagný gemeinsam mit Freyr, einem Psychologen, in einer
Reihe von unnatürlichen Todesfällen. Welche Geheimnisse bergen die stau-
bigen Polizeiakten aus dem vorigen Jahrhundert? Und warum hat Freyr auf
einmal das Gefühl, dass sein verschollener Sohn noch am Leben sein könn-
te? Erst als die Verbindung zwischen diesen rätselhaften Geschehnissen
sichtbar wird, enthüllt sich die grausige Wahrheit. Dieser unheimliche Ro-
man der Bestseller-Autorin beruht zum Teil auf Tatsachen.

T.C.Boyle, Grün war die Hoffnung
Vier Romane des großen amerikanischen Autors T.C. Boyle, die anhand
ihrer Geschichten und Charaktere auf jeweils einzigartige Weise von der
Beziehung Mensch - Natur erzählen, vom unlösbaren Konflikt zwischen ra-
tionalen Fähigkeiten und animalischen Trieben, von plötzlich drohenden
Katastrophen und ungeahnter Machtlosigkeit. In „World’s End“ wird ein jun-
ger Mann von den Geistern der Vergangenheit heimgesucht und begibt sich
auf die Suche nach seinem Vater. In „Ein Freund der Erde“ befinden wir uns
mit einem militanten Umweltschützer im Jahr 2025. „Drop City“ beschreibt
die Auswanderung einer kanadischen Hippie-Kommune nach Alaska. Und
„Wenn das Schlachten vorbei ist“, Boyles neuester Roman, handelt von der
Ausbeutung der Natur durch den Menschen und den katastrophalen Fol-
gen. Mit „Das gierige Tier“ enthält die Compilation außerdem ein Interview,
in dem Boyle über aktuelle Umweltfragen, unseren Umgang mit der Natur
und deren Rolle in seinem Werk spricht.

Stephen King, Der Anschlag
Wenn die Vergangenheit grausam zuschlägt ? Stephen King schreibt die
amerikanische Geschichte neu. Am 22. November 1963 fielen in Dallas,
Texas, drei Schüsse. John F. Kennedy starb, und die Welt veränderte sich
für immer. Wenn man das Geschehene ungeschehen machen könnte ?
Wären die Folgen es wert? Jake Epping kann in die Vergangenheit zurück-
kehren und will den Anschlag verhindern. Aber je näher er seinem Ziel
kommt, umso vehementer wehrt sich die Vergangenheit gegen jede Ände-
rung. Stephen Kings neuer Roman ist eine Tour de Force, die ihresgleichen
sucht , voller spannender Action, tiefer Einsichten und großer Gefühle.

Belletristik: Reader DR.L 1-5:
Heitere Romane, Humor und Satiren

Gerbrand Bakker, Oben ist es still
Helmer van Wonderen, Bauer wider Willen, macht klar Schiff. Er verfrachtet
seinen bettlägerigen Vater ins Obergeschoß, entrümpelt Wohn- und Eltern-
schlafzimmer, streicht Dielen, Fenster, Türen und Wände und schafft neue
Möbel an. Da Vater ihm nicht den Gefallen tut, einfach zu verschwinden
oder wenigstens zu sterben, richtet Helmer sein Leben unten neu ein. Sei-
ne ungelebten Träume kann er jedoch nicht so leicht entsorgen. Als er ei-
nes Tages unerwartet Post erhält, brechen sich Erinnerungen Bahn. Ger-
brand Bakkers erster Roman war in den Niederlanden ein großer Publi-
kumserfolg. Genau in der Beobachtung von Mensch und Natur, subtil in der
Anspielung und von zärtlicher Skurrilität, entwickelt Bakkers trockener, la-
konischer Erzählstil von der ersten Seite an einen unwiderstehlichen Sog.
Unversehens findet man sich mit einem wortkargen Bauern inmitten von
Milchkühen, Texel-Schafen, einer Nebelkrähe und zwei Eseln an die gro-
ßen Fragen des Lebens erinnert und versteht, dass Komik und Tragik, Witz
und Wehmut, oben und unten unauflöslich zusammengehören.

Hallgrímur Helgason , Eine Frau bei 1000 Grad
Drei Söhne von neun Männern, das ist genug. In ihrer Garage surft die 80-
jährige Herbjörg durchs Internet und begleicht letzte Rechnungen, wäh-
rend der Ofen für ihre Einäscherung heißläuft. Hallgrimur Helgasons neuer
Roman ist ein Parforceritt durch die Geschichte des 20.Jahrhunderts: an-
rührend und voll isländischer Skurrilität.

Mohammed Hanif, Alice Battis Himmelfahrt
Im Zentrum des Romans steht das Herz Jesu Krankenhaus in Karachi. Alice
Bhatti, eine junge Christin, bekommt eine Stelle als Assistenz-
krankenschwester. Erst kurz zuvor aus der Besserungsanstalt entlassen,
gelingt es ihr mit ihrem unerschrockenen Auftreten schon bald, im chaoti-
schen Alltag des überfüllten und desolaten Krankenhauses Fuß zu fassen.
Unterstützung erhält sie von dem 17-jährigen Jungen Noor, der dort als
Schreiber angestellt ist und Alice vergöttert, sowie von der anfangs unzu-
gänglichen Oberschwester Hina Alvi. Teddy Butt, muslimischer Herkunft,
Bodybuilder und Scherge der inoffiziellen Polizeieinheit Gentlemen-Korps,
wird auf Alice aufmerksam. Sie verlieben sich; Teddy mit unvermittelter
Heftigkeit, Alice mit vorsichtigem Optimismus, doch ihr neues, gemeinsa-
mes Leben steht auf wackligen Fundamenten ... Ein tragikomischer Roman
über Fanatismus, Willkür und patriarchale Strukturen, aber auch über die
zweite Chance und Liebe. Hanifs zutiefst menschlicher Zugang bestätigt
seinen Ruf als herausragende literarische Stimme Pakistans.

Jonas Jonasson, Der Hundertjährige der aus dem
Fenster stieg und verschwand
Allan Karlsson hat Geburtstag. Er wird 100 Jahre alt. Eigentlich ein Grund
zu feiern. Doch während sich der Bürgermeister und die lokale Presse auf
das große Spektakel vorbereiten, hat der Hundertjährige ganz andere Plä-
ne: er verschwindet einfach - und schon bald steht ganz Schweden wegen
seiner Flucht auf dem Kopf. Doch mit solchen Dingen hat Allan seine Erfah-
rung, er hat schließlich in jungen Jahren die ganze Welt durcheinander
gebracht. Jonas Jonasson erzählt in seinem Bestseller von einer urkomi-
schen Flucht und zugleich die irrwitzige Lebensgeschichte eines eigensin-
nigen Mannes, der sich zwar nicht für Politik interessiert, aber trotzdem
irgendwie immer in die großen historischen Ereignisse des 20. Jahrhun-
derts verwickelt war.

Belletristik: Reader DR.I/G
DR.I Romane zur Kindheit, Jugend

T.C.Boyle, Das wilde Kind
Ein Mensch? Ein Tier? Oder irgendetwas dazwischen? Neben Kaspar
Hauser war Victor von Aveyron der berühmteste Fall eines „Wolfskinds“.
Eine nackte Kreatur, die sich, in Südfrankreich von Jägern entdeckt, auf
einem Baum versteckt. Er kann nicht sprechen, isst Nüsse und Wurzeln
und verabscheut gekochte Speisen. Ist sein merkwürdiges Verhalten kultu-
rell oder biologisch bedingt? Ist der Mensch - frei nach Rousseau - von
Natur aus gut, oder prägt erst die Erziehung sein Wesen? Boyle, der in den
USA lebende Autor, hat sich des Falles Victor von Aveyron angenommen.
In seinem zutiefst ergreifenden Porträt eines Wolfskindes geht er der subti-
len Grenze nach, an der sich entscheidet, wer Mensch und wer Tier ist.

Anzbacher - Mediathek - aktuelle Inhalte der E-Reader
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Anzbacher - Mediathek - aktuelle Inhalte der E-Reader

Sachbücher: Reader Sachbuch

PN Pädagogik
Bernd Schilcher, Bildung nervt!
Schilcher ist einer der bekanntesten Bildungsexperten Österreichs und Polit-
Insider. Er war an zahlreichen Reformprojekten beteiligt. Sein Fazit nach 40
Jahren: In Österreich herrscht Stillstand statt Bewegung - und schuld ist die
Politik, die die notwendigen Reformen nicht angeht. Die Leidtragenden sind
die Kinder und Jugendlichen, die mit einem Schulsystem konfrontiert sind,
das den modernen Bedürfnissen nicht entspricht. Der Autor zeigt auf, wel-
che Maßnahmen die großen, bestehenden Probleme lösen könnten.

PP Psychologie
Rotraud A. Perner, Der erschöpfte Mensch
Burnout ist ein Modebegriff, und das Geschäft damit boomt. Doch ist das
Erschöpfungssyndrom als Krankheit nicht wissenschaftlich anerkannt. Ro-
traud A. Perner, Psychotherapeutin und Mediatorin, geht den Ursachen die-
ser Phantomkrankheit auf den Grund, die gerne als Deckmantel genutzt
wird. Die Autorin macht deutlich, welche Rolle Perfektionismus, Selbst-
ausbeutung und Kränkung spielen, und zeigt, wie auch der flexible Mensch
der Burnout-Falle entgehen kann

NK Medizin Gesundheit
Hans-Ulrich Grimm, Die Ernährungsfalle
Sie nennen es Essen ... ; Aluminiumhaltige Schokolinsen, Plastikhormone
in Babynahrung, gefährliche Zitronensäure in Gummibärchen: Was steckt
eigentlich im Essen drin, das wir bedenkenlos zu uns nehmen? Der
Nahrungskritiker und Bestsellerautor Grimm geht den kleinen und großen
Lügen der Lebensmittelindustrie schonungslos auf den Grund. Zum ersten
Mal gibt es jetzt alle Wahrheiten über die Bestandteile unseres Essens auf
einen Blick: Von A wie Aromastoffe über B wie Bernsteinsäure bis zu Z wie
Zusatzstoffe öffnet Hans-Ulrich Grimm uns in über 300 Stichworten die
Augen darüber, wie die Lebensmittelindustrie unsere Nahrung manipuliert.

Tomas Sedlacek, Die Ökonomie von Gut und Böse
Die meisten unterschätzen, wie tief die Ökonomie in der Kultur verwurzelt
ist. Nicht so Tomas Sedlacek. Er behauptet: „In der Ökonomie geht es um
Gut und Böse. Es geht um Menschen, die Menschen Geschichten über
andere Menschen erzählen. Selbst das ausgefeilteste mathematische Mo-
dell ist eine Parabel, eine Geschichte, mit der wir die Welt um uns herum zu
begreifen versuchen.“ Sedlacek erschüttert unseren Begriff von Wirtschaft
wie wenige vor ihm. Sein Buch ist ein faszinierender Gang durch die Welt
der Ökonomie - vom Gilgamesch-Epos über das Alte Testament und Adam
Smith bis zur Wall Street und zur Wirtschaftskrise. Und ganz nebenbei er-
fahren wir, warum die Sprache der Wirtschaft, die Mathematik, nicht wert-
frei und kühl ist, sondern schön und sogar verführerisch.

READER: JE Jugendliteratur

Ulrike Bliefert, Elfengrab
Lili ist tot. Die Elfe der Klasse, das feengleiche Wesen, die Spitzensportle-
rin. Und Sinas Intimfeindin. Die Nachricht schlägt im Internat ein wie eine
Bombe. Trägt Sina eine Mitschuld an Lilis Tod? Da entdeckt sie ein Tage-
buch, das noch mehr Fragen aufwirft. Vor wem hatte Lili Angst? Todesangst
sogar? Sina beginnt, nach Spuren zu suchen. Krimi ab 13 Jahren

Wulf Dorn, Mein böses Herz
Ein abgründiges Verwirrspiel um dunkle Geheimnisse - und die Angst vor
dem »Bösen« in der eigenen Seele. Was tust du, wenn du nicht mehr weißt,
was Realität ist und was Fantasie? Seit dem Tod ihres Bruders wurde Doro
von Halluzinationen verfolgt. Eines Nachts sieht Doro einen Jungen: ver-
stört, abgemagert, verzweifelt. Der Junge bittet sie um Hilfe - und ist dann
verschwunden. Später erfährt Doro, dass er schon vor ihrer Begegnung
Selbstmord begangen hat. Doro kann nicht glauben, dass sie sich den Jun-
gen nur eingebildet hat. Die Suche nach der Wahrheit wird zum Albtraum.

Fantasy: READER DR. F

ERAGON
Die Eragon-Tetralogie (Originaltitel: Inheritance = Vermächtnis-Zyklus) ist
eine Fantasy-Buchreihe des amerikanischen Schriftstellers Christopher
Paolini für Jugendliche. Die Handlung spielt in einer fiktiven Welt namens
Alagaësia und konzentriert sich auf die Abenteuer von dem Drachenreiter
Eragon und seinem Drachen Saphira. Der Zyklus ist ein typischer Vertreter
des Fantasy-Genres, mit hierfür markanten Elementen wie Drachen, Elfen,
Zwergen und Magie.Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Eragon

George R. R. Martin, Das Lied von Eis und Feuer
ist eine Fantasysaga, von der bis heute neun Bände in der englischen Ori-
ginalfassung vorliegen. Martin gibt als wichtigsten künstlerischen Einfluss
die Bücher seiner Kindheit, insbesondere Der Herr der Ringe an. Er ließ
sich zusätzlich von historischen Romanen sowie von wahren Begebenhei-
ten des europäischen Mittelalters beeinflussen. Dazu zählen unter ande-
rem die Rosenkriege, die Kreuzzüge, Wilhelm der Eroberer und der Hun-
dertjährige Krieg. Aus diesem Grund werden auch Magie und fantastische
Kreaturen lediglich sporadisch und sehr subtil eingesetzt, den Schwerpunkt
der Handlung bilden die Intrigen und Machtkämpfe der herrschenden Klas-
se. Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Lied_von_Eis_und_Feuer

Michael Ondaatje, Katzentisch
Auf einem Dampfer reisen drei Jungen zu Beginn der 50er Jahre von Sri
Lanka nach England. Für den elfjährigen Michael und seine Freunde wird
die Überfahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis. Auf der Suche nach Aben-
teuern treiben sich die drei herum, beobachten, spionieren - und werden
Zeugen dramatischer Ereignisse. Im Rückblick erkennt Michael die lebens-
prägende Bedeutung der lang zurückliegenden Reise und erinnert sich ...

DR.G: Gesellschaft, Liebe, Ehe, Familie

Eugen Ruge, In Zeiten des abnehmenden Lichts
Von den Jahren des Exils bis ins Wendejahr 89 und darüber hinaus reicht
diese wechselvolle Geschichte einer deutschen Familie. Sie führt von Me-
xiko über Sibirien bis in die neu gegründete DDR, führt über die Gipfel und
durch die Abgründe des 20. Jahrhunderts. So entsteht ein weites Panora-
ma, ein großer Deutschlandroman, der, ungeheuer menschlich und komisch,
Geschichte als Familiengeschichte erlebbar macht.

Zeruya Shalev, Für den Rest des Lebens
Chemda Horovitz blickt mit schwindendem Bewusstsein auf ihr Leben zu-
rück. Sie denkt an ihre Kindheit im Kibbuz, an ihre Ehe und ihre zwei Kin-
der, von denen sie eines zu sehr und das andere zu wenig liebte. Ihr gelieb-
ter Sohn Avner ist zu einem Mann herangewachsen, dessen Erfolg als An-
walt ihn nicht von seiner tiefen Verbitterung erlösen kann. Chemdas Tochter
schenkt alle Liebe und Aufmerksamkeit ihrer Tochter. Als diese sich immer
weiter von ihr entfernt, entsteht in ihr das Verlangen, ein Kind zu adoptieren
und noch einmal von vorne zu beginnen. Zeruya Shalev erzählt von den
elementaren Kräften zwischen Eltern und Kindern und davon, wie sich die
Familienbande als stärker erweisen als alle Kräfte, die uns trennen.

Monika Feth, Der Scherbensammler
Minas Vater, das Oberhaupt eines streng religiösen Zirkels, wird ermordet.
Während Mina ins Fadenkreuz der Ermittlungen gerät, ist Jette von ihrer
Unschuld überzeugt. Auf der Suche nach dem Täter begibt sie sich in tödli-
che Gefahr - Fortsetzung von „Der Erdbeerpflücker“ & „Der Mädchenmaler“.

Laurin Oliver, Delirium
Früher, in den dunklen Zeiten, wussten die Leute nicht, dass die Liebe töd-
lich ist. Sie strebten sogar danach, sich zu verlieben. Heute und in Lenas
Welt ist Amor Deliria Nervosa als Krankheit identifiziert worden. Die Wis-
senschaftler haben ein Mittel dagegen gefunden. Auch Lena steht dieser
Eingriff bevor, kurz vor ihrem 18. Geburtstag. Danach wird sie geheilt sein
und sich nie verlieben. Aber dann lernt sie Alex kennen, und kann nicht
glauben, dass das, was sie in seiner Anwesenheit spürt, schlecht sein soll.

Eva Völler, Zeitenzauber
Venedig 2009. Die 17-jährige Anna genießt ihre Sommerferien. Bei einem
Stadtbummel erweckt eine rote Gondel ihre Aufmerksamkeit. Als Anna eine
historische Bootsparade besucht, wird sie im Gedränge ins Wasser gesto-
ßen und von einem jungen Mann in die rote Gondel gezogen und befindet
sich plötzlich im Jahr 1499! Anna muss nun in dieser Epoche zurechtkom-
men, in der es keinen Strom und kein fließendes Wasser gibt - und an jeder
Ecke Gefahren lauern. Sie sucht Sebastiano, den Jungen, der sie hierher-
geholt hat, damit er sie zurück ins Jahr 2009 bringt. Doch dann erfährt sie,
dass die rote Gondel erst zum nächsten Mondwechsel wiederkommt ...
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Maria Anzbach - Musik

Mit dem Schlusskonzert des Musikschulverbandes Ma-
ria Anzbach – Eichgraben am 16. Juni im Saal der Volk-
schule Maria Anzbach ging ein sehr arbeitsintensives
Schuljahr zu Ende. Vor der örtlichen Politprominenz und
circa 200 ZuhörerInnen zeigten vor allem junge

Musikschulverband Maria Anzbach-Eichgraben

Sommernachtkonzert
Am Freitag 22. Juni lud der Musikverein Eichgraben -
Maria Anzbach zu seinem ersten eigenständigen Kon-
zert seit seiner Gründung auf den Marienplatz in Maria
Anzbach. Das Sommernachtkonzert unter der musikali-
schen Leitung von Mihaly Bojti stand unter dem Ehren-
schutz von Bgm. Karin Winter & Bgm. Dr. Martin
Michalitsch. In dem sehr jungen Blasorchester, das erst
2008 gegründete wurde, musizieren sehr viele Schüle-
rinnen und Schüler der örtlichen Musikschule. “Pirates
oft the Carribean” und “Smoke in the Water” waren die
Highlights des diesjährigen Konzertprogramms, das
hauptsächlich der Film- und Popmusik gewidmet war.
Nach einem schwungvollen ersten Konzertteil lud der
Musikverein alle Besucher zu einem fruchtig-bunten
Cocktail und einer Stärkung an die Bar. Doch leider mein-
te es das Wetter bei der open air-Konzertpremiere nicht
so gut mit den Musizierenden und dem Publikum und
der zweite Teil des Konzerts konnte aufgrund des ein-
setzenden Regens nur noch in verkürzter Form ohne
Moderation dargebracht werden. Der Musikverein
Eichgraben-Maria Anzbach möchte daher ein besonders
herzliches Danke an sein Publikum richten, das trotz
wetterbedingter Kapriolen bis zum Schluss dem Kon-
zert gelauscht hat. Ganz herzlich bedanken möchten sich
die Musikerinnen und Musiker auch bei Dechant Mag.
Wilhelm Schuh, der vor dem Regen Unterschlupf in der
Kirche gewährt hat sowie den vielen Helfern im Hinter-
grund. Danke auch an all jene, die dem Musikverein mit
ihren Spenden den Ankauf von Hüten, einheitlichen
Dirndl für die Marketenderinnen oder auch Instrumen-
ten ermöglichen.

KünstlerInnen beachtliches Können
auf sehr hohem Niveau. Den krö-
nenden Abschluss bildete das gro-
ße Musikschulorchester unter der
Leitung von Mag. Raino mit einem
ABBA Madley “Mamma Mia”, bei
dem das Publikum begeistert mit-
sang. Bürgermeisterin Karin Winter
bedankte sich im Zuge dieses Kon-
zertes die Wettbewerbsschüler des
NÖ. Landeswettbewerbs “Prima la
musica” vom März dieses Jahres für

ihre außerordentlichen Leistungen und überreichte ein
kleines Geschenk. Geehrt wurden:
> Arthur Fritsch – Klavier, 1.Preis mit ausgezeichnetem Erfolg
> Adriana Palmisano – Gesang, 2.Preis
> Paul Schmidinger – Kontrabass, 2.Preis
> Theo Machherndl – Kontrabass, 1.Preis
> Lion Böhm – Gitarre, 1.Preis
Leiterin Iris Trefalt und der gesamte Lehrkörper nahmen
dieses Konzert aber auch zum Anlass, um sich von vier
KollegInnen und zu verabschieden.
Das Musikschulteam bedankte sich herzlich bei folgen-
den KollegInnen: Josefine Pistotnig (Hackbrett, Zither),
Regina Schabasser (Akkordeon, Gitarre), Gerda Pichler
(Akkordeon, Blockflöte), Mag. Pierre El-Doueihi (Klavier)
Auch die neuen Kollegen wurden in diesem Zusammen-
hang  im Team willkommen geheißen:
Christian Badian (Klavier), MMMag. Sigrid Gartner (Kla-
vier, Orgel), Mag. Helene Kenyeri (Oboe), Claudia
Schwarzl (Violine), Daniel Stratznig (Akkordeon)
Nach den ereignisreichen letzen Schulwochen haben
sich die MusikschülerInnen die Sommerferien wirklich
verdient.
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Seit vielen Jahren in Neulengbach
seriös und zuverlässig

BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St.Pölten-Städt.Bestattung

Wir helfen im Trauerfall
rund um die Uhr

02772-52374 oder 0664-6100175
3040 Neulengbach, Hauptstr.27 Kauf im Ort - Lauf nicht fort !

Nur wenn auch Sie bei den Betrieben in unserer Gemeinde
einkaufen, können Arbeitsplätze erhalten werden !
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Wolfgang Köhler
Kunst und Bleiverglasung

Bilderrahmen
Jalousien - Rollo

Markisen - Fliegengitter
Wintergärten

Direktverrechnung mit Versicherungen

GLASEREI

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel. 02773/ 46429
Fax 02773/ 46785
Mobil 0664/ 3203 709

Musik
für

Jung und Alt

Alleinunterhalter,
Livemusik

und Karaoke

Hochzeiten, Geburts-
tage, Betriebsfeiern

usw.

Peter Schultz
Maria Anzbach

Tel. 0650/5234453

Shop  -  Nahversorger für Technik
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Achtung auf

Der Riesen-Bärenklau
Wissenschaftlich unter dem Namen Heracleum
mantegazzianum bekannt, stammt dieses Doldenge-
wächs aus dem Kaukasus und wurde als Zierpflanze
und Bienenweide nach Mitteleuropa gebracht. Von dort
aus verwilderte es vor allem an Waldrändern, entlang
von Bächen und Wegen. Die Standorte sind meist als
sonnig, frisch und stickstoffreich zu beschreiben. Der
Pflanze ist jedoch eine maßgebliche, negative Eigen-
schaft zu Eigen: Sein Zellsaft ist phototoxisch, d.h., dass
Berührungen mit Diesem zu starken Hautreizungen füh-
ren können, sofern die betreffenden Hautstellen mit Licht
beaufschlagt werden. 20 bis spätestens 48 Stunden nach
erfolgtem Kontakt kann es zu Juckreiz, Rötungen,
Schwellungen, Entzündungen oder Blasenbildungen
kommen. In schweren Fällen ist eine Behandlung im
Krankenhaus unumgänglich. Des Weiteren ist der Saft
in ausnahmslos allen Pflanzenteilen giftig.
Aussehen: Durch seinen Habitus ist der Riesen-Bären-
klau mit keiner anderen Pflanze verwechselbar. Die Form
ähnelt dem des einheimischen Wiesen-Bärenklaus
(Heracleum sphondylium). Der Riesen-Bärenklau er-
reicht jedoch eine Höhe von bis zu 4m und hat bei die-
ser Größe einen etwa 10cm dicken, rot gesprenkelten
Stängel. Die Blätter sind 3zählig zerschnitten, die Ein-
zelblätter 5schnittig und zugespitzt.
Bekämpfungsmethoden: 1.) Abstechen der Wurzel im
Herbst oder Frühjahr mit Hilfe eines schräg geführten,
10-15 cm tiefen Spatenstichs. Dabei wird die Wurzel
abgetrennt, die Pflanze ist nicht mehr in der Lage aus-
zutreiben. Ein Ausreißen der Wurzel ist aufgrund der dik-
ken, tiefreichenden Pfahlwurzeln nur unter hohem Auf-
wand möglich. 2.) Durch kontinuierliches Abmähen der
Pflanzen vor der Samenreife kann die Neubildung von
Samen wirkungsvoll unterbunden werden. Ein Abmähen
oder Abschlagen während der Vollblüte (Ende Juli) ver-
kraftet die Pflanze nicht und stirbt ab. 3.) Behandlung
der Pflanze mit einem glyphosathaltigen Herbizid. Die
Behandlung soll ab Mai zum ersten oder, nach erfolgter
Mahd, zum zweiten Aufwuchs erfolgen. Jedenfalls ist die
Bekämpfung vor der Blüte durchzuführen. Die diesbe-
züglich vorgeschriebenen gesetzlichen Bestimmungen
sind dabei zu beachten. - Um einen nachhaltigen Erfolg
sicherzustellen, sind bei allen Methoden nach etwa 3
Wochen (wie auch in den Folgejahren) Kontrollen und
etwaige Bekämpfungswiederholungen unabdingbar not-
wendig. GR Dipl.Ing. Michael Gruber

Das Traubenkraut, auch Ambrosia oder Ragweed-Unkraut genannt zählt
zu den stärksten Allergieauslösern. Die Blätter sind denen der Tagetes
ähnlich. Die Pollen können Asthmaanfälle auslösen. Pflanzen bitte vor-
sichtig, am besten mit Mundschutz, ausgraben und ausschließlich in
Plastiksackerln verpackt im Restmüll entsorgen. Die Herkulesstaude/
Wiesenbärenklau wird bis 4 m hoch und verursacht bei Berührung Haut-
reizungen, Rötungen und Entzündungen, manchmal auch schwere Ver-
brennungen der Haut mit bleibenden Pigmentveränderungen. Jedenfalls

sollte pralle Sonne und Hitze bei und nach dem Kontakt vermieden werden. Pflanzen möglichst ohne Hautkontakt
ausgraben und im Restmüll entsorgen. Interessante Infos: www.maria-anzbach.at ; http://de.wikipedia.org/wiki/Riesen-Bärenklau;
http://www.noe.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-Forschung/Umweltmedizin-und-Umwelthygiene/GS2_Gesundheitsvorsorge_Ragweed.wai.html
Bitte melden Sie das Vorkommen dieser Pflanzen mit möglichst genauer Ortsangabe, schicken Sie eventuell auch ein
Foto. Wenn Sie die Pflanzen auf öffentlichem Gut finden übernimmt die Gemeinde die Beseitigung.  Für Fragen des
Erkennens und der Beseitigung: Christine Simek, Kräuterpädagogin (Tel: 02772/55044); Dr. Andreas Windsperger,
Umweltgemeinderat (awind@a1.net, Tel.: 0664 3369153)  -  Danke für Ihre Mithilfe!

<=  Ragweed und Herkulesstaude  =>

Der Buchsbaumzünsler
(Glyphodes perspectalis) - Seit vergangenem Frühjahr
befällt der aus Ostasien stammende Buchsbaumzünsler
Buchsbäume in ganz Niederösterreich. Nun wurden auch
erste Befälle in unserer Gemeinde entdeckt. Für die er-
folgreiche Bekämpfung dieser Schädlinge ist die recht-
zeitige Erkennung eines Befalles wichtig. Als Wirtspflan-
zen für diesen Falter dient der gewöhnliche Buchsbaum.
Die Vorder- und Hinterflügel des abendaktiven Falters
(Spannweite ca.44 mm) sind auffällig weiß gefärbt mit
einem dunklen Rand. Sie leben zumeist nur eine Woche
und sitzen tagsüber oft auf der Blattunterseite anderer,
benachbarter Pflanzen. Zur Eiablage suchen die Weib-
chen die Buchspflanzen gezielt auf. Dort werden ca. 20
linsenförmige, blass-gelbe Eier auf der Blattunterseite
abgelegt. Kurz vor dem Raupenschlupf verfärben sie sich
aufgrund der durchschimmernden Kopfkapsel dunkel.
Die 3-5 cm langen Raupen sind hellgrün mit schwarz-
weiß-schwarzen Streifen jeweils seitlich am Rücken und
weißen Borsten. Auffällig ist auch die schwarze Kopf-
kapsel der gefräßigen Tiere. Die Fraßspuren sind vor
allem an den Blättern erkennbar. Oft bleiben nur die Blatt-
adern stehen, manchmal werden sie ganz abgefressen.
Eine Larve vertilgt bis zur Verpuppung ca. 45 Buchs-
blätter. Nach den Blättern werden die grünen Zweige und
die Rinde abgefressen, sodass es zu Absterbe-Erschei-
nungen an den Triebspitzen kommt. Sehr auffällig sind
die Gespinstnester mit vielen hellen Kotkrümeln. Es kön-
nen ganze Pflanzen eingesponnen werden. Bekämpfen
kann man den Befall mechanisch bei Beginn oder gerin-
gem Befall durch Absammeln der Raupen und durch Her-
ausschneiden der Gespinste. Vorhandene Raupen, Pup-
pen und Gespinste sind zu entfernen und zu vernichten,
da aus den Puppen noch mehrere Tage später Schmet-

terlinge schlüpfen können. Die Ent-
sorgung des Schnittgutes mit samt
der Larven, Puppen und Eier erfolgt
dann über den Restmüll. Bei einem
direkten Befall kann man auch auf
das Spritzen mit einem Präparat
(z.B. Xentari) zurückgreifen. Dieses
wurde schon 2010 auf der GARTEN
TULLN sehr erfolgreich gegen den
Buchsbaumzünsler eingesetzt.
Xentari kann bei der Firma biohelp
GmbH und über DIE GARTEN
TULLN bezogen werden.Riesen-Bärenklau
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN
Freiwillige Feuerwehr Unter-Oberndorf

Ihre Freiwillige Feuerwehr Unter-Oberndorf
Rund um die Uhr für Sie bereit !

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.ff-unter-oberndorf.at

Unter-Oberndorfer Zeltfest: Das Zeltfest, beginnend mit
der traditionellen Feldmesse, war wieder ein Erfolg. Als
Ehrengäste konnten die Frau Bürgermeister Winter, zahl-
reiche Gemeinderäte und eine Abordnung der FF M.-
Anzbach begrüßt werden. Im Anschluss spielte die BMK
Altenmarkt/Triesting den Frühschoppen. Höhepunkte
waren am Freitag die Travestieshow und samstags die
Ziehung der Tombola. Die FF Unter-Oberndorf dankt den
zahlreichen Besuchern für ihre Unterstützung.
Maibaumaufstellen: Auch heuer wurde ein Maibaum
für das Kommando am FF-Gelände aufgestellt.
Erstkommunion: Traditionsgemäß rückten wir zur Erst-
kommunion nach M.-Anzbach aus.
Bildertransport für Kloster Meierhöfen: Ein neu fertig
gestelltes Altarbild wurde mit unserem Kommando-
fahrzeug nach Meierhöfen transportiert.
PKW-Bergung: Bei Meierhöfen kam ein PKW von der
Straße ab und fällte einige Holzgewächse. Das an der
Frontseite schwer angeschlagene Automobil verlor durch
eine leck geschlagene Ölwanne sein Motoröl. Nach dem
Absichern der Unfallstelle und der Nachalarmierung der
örtlich zuständigen FF M.-Anzbach wurde das Schmier-
mittel gebunden.
Verkehrsunfall: Am Marktplatzes in M.-Anzbach ver-
unfallte ein PKW und kam auf der Fahrerseite zu liegen.
Der Unfallbereich wurde abgesichtert, der Brandschutz
aufgebaut und Ölbindemittel aufgebracht. Nach dem Ein-
treffen der örtlich zuständigen Feuerwehr Maria Anzbach
konnte der Einsatz an diese übergeben und das Fahr-
zeug aufgestellt werden.
LKW-Bergung: Ein Kraft-
fahrer steuerte in der Mit-
tagspause sein Schwer-
fahrzeug auf eine Liegen-
schaft. Unglücklicherweise
fuhr sich das Gefährt beim
Reversieren im unbefestigten Terrain fest. Zahllose Ver-
suche, den Schlupf durch Holz- und Steinmaterialien zu
minimieren, schlugen fehl. Da die Sehnsucht nach pro-
fessioneller Hilfe gereift war, schritt der Mann zur nun-
mehr notwendig gewordenen Tat und wählte den
Feuerwehrnotruf. Mit Hilfe eines Walnussbaumes, 2 Um-
lenkrollen und der Seilwinde des Tanklöschfahrzeuges
konnte der LKW aus seiner Lage befreit werden.
Brandeinsatz: Am 2. Mai wurden wir zur Unterstützung
der FF M.-Anzbach nach Hofstatt alarmiert. Aus inter-
essanter Ursache war die Innenseite eines hohlen Bau-
mes in Brand geraten. Mit unserer Wärmebildkamera
konnte die Wirkungsweise der Löschversuche evaluiert
werden. Um den Brand komplett ablöschen zu können
musste schlussendlich das Holzgewächs gefällt werden.
Schwimmbadfüllen: Im Einsatzgebiet wurden einige
Schwimmbäder mit Wasser befüllt.
Anhängerbergung: In Eichgraben war ein mit Mist be-
ladener Traktoranhänger zu
Fall gekommen. Wir rückten
zur Unterstützung der FF
Eichgraben aus und verluden
den Dung mit unserem Trak-
tor auf ein bereitstehendes
Transportfahrzeug.
Türöffnung: Die Polizei Neulengbach alarmierte uns zu
einer Türöffnung. Einer Dame war es aus bekannter Ur-

sache unmöglich ihre Behausung aufzusuchen. Wir
schafften uns durch ein Fenster Zugang und konnten so
die Eingangstüre öffnen.
Monatsübung April: Thema: Bauernhofbrand in Furth
mit 2 vermissten Personen.
Monatsübung Juni: Thema: Menschenrettung aus ver-
unfalltem Fahrzeug mit Samariterbund Eichgraben.
Übung Bezirksführungsstab: In St. Pölten fand eine
Stabsrahmenübung des Bezirksführungsstabes bezüg-
lich der Tunnelkette Perschlingtal der HL-AG statt.
Schadstoffgruppenübung: Diesmal wurde ein Unfall
mit Chlorgas im öffentlichen Bad Neulengbach simuliert.
Katastrophenhilfsdienstübung: In Laaben wurden
zahlreiche mit Schadstoffen befüllte Gebinde geborgen.
Abschnittschulung Motorsäge: Im FF-Haus Unter-
Oberndorf fand der erste Teil einer Motorsägenschulung
für Feuerwehren des Abschnittes Neulengbach statt.
Schulung Exerzieren: Einige Kameraden nahmen an
der Schulung in Maria Anzbach teil.
Schulung Einsatzleitung: Im FF-Haus Unter-Obern-
dorf fand die Schulung „Einsatzleitung“ für den
Feuerwehrunterabschnitt Ost statt.
Besuch in St. Louise: Einige Kameraden und die Ju-
gend der Feuerwehren M.-Anzbach und U.-Oberndorf
besuchten die Damen und Herren im Pflegeheim der
Barmherzigen Schwestern in Meierhöfen. Gemeinsam
konnte ein netter Nachmittag verbracht werden.
Nachrichten aus der FF-Jugend Unter-Oberndorf:
Nina Matauschek hat das Wissenstestspiel in Bronze,
Evelyne Wagner und Lisa Matauschek haben den
Wissenstest in Bronze und Marie Riegler den Wissens-
test in Gold positiv absolviert. Wir gratulieren zu den er-
worbenen Abzeichen. Zur Zeit bereiten sich die Jugend-
lichen intensiv auf das Landestreffen der FF-Jugend in
Hürm, Bez. Melk, vor.

Information der Raiffeisenbank
Laaben-Maria Anzbach

Die Bank im Wienerwald

Die schönste Zeit im Jahr ist die Urlaubszeit! Einfach ein paar
Tage ausspannen, dem stressigen Alltag entfliehen. Ihre Urlaubs-
tage sollen Sie jedoch sorgenfrei genießen können, daher bedarf
es einiger Vorkehrungen, bei denen Ihnen die Mitarbeiter unserer
Raiffeisenbank in Maria Anzbach gerne behilflich sind.

=>  Das ideale Urlaubsziel vermittelt Ihnen gerne Ihr Raiffeisen
Reisebüro in der Raiffeisenbank in Maria Anzbach
=>  Für eine problemlose Urlaubskasse empfehlen wir für Bar-
geld, Valuten, Bankomatkarten oder Kreditkarten rechtzeitig vor-
zusorgen.
=>  Termingerechte Bezahlung Ihrer Verpflichtungen können
Sie mittels Dauerauftrag oder Abbuchungsauftrag von Ihrem
Girokonto bequem und termingerecht durchführen lassen.
=>  Für Ihre Sicherheit können Ihnen die Berater der Raiffei-
senbank in Maria Anzbach ebenfalls tolle Tipps und Angebote
erstellen.

Das Team der Raiffeisenbank in Maria Anzbach wünscht allen
Kunden und GemeindebürgernInnen erholsame Urlaubstage.
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN
Freiwillige Feuerwehr Maria Anzbach

Mehr Berichte und viele Fotos im Internet unter:
www.feuerwehr-mariaanzbach.at

EIN STARKES TEAM FÜR MARIA ANZBACH

Wanderverein Maria Anzbach
Steckerlfischessen - Vom Sonnenschein bis strömen-
den Regen hatten wir alles - vor allem aber treue Gäste,
die uns immer wieder bei jedem Wetter besuchen. Fast
1000 Fische wurden beim traditionellen Steckerlfisch-
Essen verspeist, Palatschinken, Mehlspeisen und erle-
sene Weine wurden als “Draufgabe” genossen. Ein
HERZLICHES DANKESCHÖN allen Mehlspeis-Spen-
dern und freiwilligen Helfern, die wie Alle zum guten
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. Fo-
tos und weitere Informationen finden Sie wie immer in
unserem Schaukasten am Kirchenplatz.
Wir danken für Ihren Besuch und freuen uns auf ein Wie-
dersehen beim Anzbacher Advent !

Obmann Gerald Löhsel

Am 16.März, um 10:42 Uhr, wurde die FF Maria Anzbach
nach Meierhöfen zu einem Schadstoffeinsatz alarmiert.
Auf der B 44 bei der Einfahrt zum Alten- und Pflegeheim
kam es zu einem Verkehrsunfall. Ein Pkw touchierte zwei
Bäume und blieb fahrunfähig in der Wiese stehen. Die
FF Unter-Oberndorf war bereits vor der FF Maria
Anzbach alarmiert worden und am Einsatzort anwesend.
Das Kfz wurde von der FF Unter-Oberndorf in den Bau-
hof der Gemeinde verbracht. Die ausgelaufenen Flüs-
sigkeiten wurden mittels Ölbindemittel gebunden.
Am 24.März, um 14.25 wurde die FF Maria Anzbach auf
die Heitzingerstraße zu einem Verkehrsunfall alarmiert.
Die FF Maria Anzbach war gerade mitten in einer Übung.
Alle anwesenden Feuerwehrmitglieder rückten aus. Ein
PKW hatte einen weiteren
PKW linksseitig touchiert
und war dann einen Strom-
verteilerkasten zerstörend
in eine Gartenmauer ge-
kracht. Dieser PKW stand
auf den blanken Stromka-
beln. Im KFZ befanden sich
keine Personen. Da nicht
klar war, ob das KFZ mit den stromführenden Kabeln in
Berührung stand, wurde unverzüglich die EVN verstän-
digt. Nachdem die Stromzufuhr unterbrochen war, konn-
ten die Einsatzkräfte die Unfallstelle räumen. Die aus-
tretenden Flüssigkeiten wurden mittels Wanne aufgefan-
gen. Die bereits auf die Fahrbahn ausgetretenen Flüs-
sigkeiten wurden mittels Ölbindemittel gebunden und von
der Fahrbahn gekehrt.
04.04. Technischer Einsatz: Verkehrsunfall B44 Markt-
platz. Ein Pkw kam aus ungeklärter Ursache auf der Seite
zum Liegen. Pkw wurde aufgestellt.
12.04. Technischer Einsatz: Verkehrsunfall B44 Hofstatt.
Eine Lenkerin kam von der Fahrbahn ab, touchierte ei-
nen Gartenzaun. Der Pkw kam fahrunfähig auf der B44
zum Stehen. Die Lenkerin wurde verletzt von der Ret-
tung ins Landesklinikum St. Pölten eingeliefert.
30.04. Technischer Einsatz: In der Tannenhofstraße
wurden mehrere dürre Äste beseitigt die auf die Fahr-
bahn zu stürzen drohten.
30.04. Technischer Einsatz: 2 Kinder waren ca. 1½
Stunden in einem Aufzug gefangen. Beide wurden wohl-
behalten von der FF Maria Anzbach befreit.
02.05. Brandeinsatz Hofstatt Leopoldgasse: Ein Mann
versuchte mittels Feuer Ameisen aus seinem Garten zu
vertreiben. Leider geriet ein Baum in Brand und musste
von der FF Maria Anzbach gelöscht werden.
6.05. Ganghofergasse beim Sportplatz: Ein Rehbock
hatte sich im Sicherungsnetz verheddert. Die Befreiung
war leider nicht rechtzeitig möglich. Das Tier ist verendet.
12.05. Brandeinsatz Fahrzeugbrand Kohlreithstraße: Ein
Pkw ist auf der Kohlreithstraße einem Vollbrand zum
Opfer gefallen. Der Brand wurde wegen Alarmierungs-
schwierigkeiten von der FF Altlengbach gelöscht.
Aufräumungs- und Absicherungsarbeiten wurden von der
FF Maria Anzbach durchgeführt.
Feuerwehrjugend
Am Sonntag, 15.April, war wieder einmal der große Tag
für die Feuerwehrjugend - Wissenstest. Die FJ Maria
Anzbach war bestens vorbereitet. Insgesamt waren 13
Mitglieder der FJ nach St. Pölten, in die Bezirksalarm-

zentrale aufgebrochen, um ihr Wissen testen zu lassen.
Je nach Alter mussten verschiedene Schwierigkeitsgra-
de an Testfragen und Stationen absolviert werden. Es
mussten nicht nur
die theoretischen
Fragen schriftlich
beantwortet, son-
dern auch alle
Dienstgrade ge-
kannt, wasser-
führende Armaturen, technische Geräte, Klein-
löschgeräte und vieles mehr erklärt werden. Alle Mitglie-
der lösten die gestellten Aufgaben mit Bravour.
2. & 3.Juni - Abschnittsjugendlager in Neustift-
Innermanzing: Die FJ der FF Maria Anzbach nahm eben-
falls daran teil. Dieses Abschnittsjugendlager begann mit
Arbeit für die Feuerwehrjugend. Es musste das Zelt auf-
gebaut und die Schlafplätze entsprechend hergerichtet
werden. Am Nachmittag gab es Stationsbetrieb mit ver-
schiedenen „Stationsthemen“. Der Kommandant der FF
Maria Anzbach ließ es sich nicht nehmen, „seine“
Feuerwehrjugend zu besuchen, zumal auch ein Mitglied
der FJ (Christoph Bäck) seinen Geburtstag gefeiert hat.
Das „Lagergelände“ war für die FJ super. Badeteich,
Wald, Wiesen, Beachvolleyballplatz. Ein Eldorado für die
Kinder. Die FJ-Bewerbe wurden mit hervorragenden
Platzierungen absolviert. Das Geburtstagskind wurde so-
gar Zweiter in seiner Disziplin. Herzliche Gratulation!
Monatsübung April: Thema der Übung war ein Einsatz
mit gefährlichen Stoffen. Fahrzeugbrand im Franzosen-
weg - Es handelte sich um einen mit gefährlichen Stof-
fen beladenen Lkw, welcher aus dem Motorraum rauch-
te und Flüssigkeit verlor, welche in den nahen Bach zu
rinnen drohte.

Einladung zum Feuerwehr- und Sicherheitstag
am 26. August ab 10 Uhr

Es erwarten sie interessante Vorführungen und
Hubschrauber Rundflüge über Maria Anzbach

Auf ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Maria Anzbach.
Für das leibliche Wohl ist vorgesorgt!
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UNSERE MITBÜRGER

Aktuelle Termine sehen Sie
auch im Internet unter

http://www.maria-anzbach.atVERANSTALTUNGEN

#

Hier werden nur Veranstaltungen
angeführt, die in

unserer Gemeinde stattfinden
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WWir gratulieren
zur Geburt

WEISER-JASCH Olivia & WEISER Armin, Tochter Emilia
KRISER Katrin & Hannes, Tochter Magdalena
HEINZ Manuela & WAGNER Martin, Tochter Leonie

zur Hochzeit
EGRETZBERGER Elisabeth & Jörg Dipl.-Ing. (FH) , MA

zur Silbernen Hochzeit
STEININGER Maria und Günter, Hofstatt
WEISSMANN Brigitte und Christian, Maria Anzbach
METNITZER Beatrix und Herbert, Maria Anzbach
WACHTER Maria und Johannes, Maria Anzbach
ROCHL Monika und Gerhard, Maria Anzbach
POHL Barbara und Werner Dr. med. vet., Maria Anzbach

zur Goldenen Hochzeit
LÖFFLER Helga und Wilhelm, Maria Anzbach

Wir wünschen viel Glück und
 Gesundheit zum 75.Geburtstag
JÄKEL Aloisia, Maria Anzbach
BAUMANN Anna, Maria Anzbach
HASLINGER Heinz, Maria Anzbach

zum 80.Geburtstag
BEJLOVEC Otto, Maria Anzbach
BROSIG Erich, Maria Anzbach
BOHRN Edith, Maria Anzbach

zum 85.Geburtstag
PIRKNER Bertha, Furth
ANGERER Maria, Maria Anzbach

zum 90.Geburtstag
MAYER Kaethe, Maierhöfen
ENGLMANN Adolf, Unter-Oberndorf

zum 95.Geburtstag
HINTERMEIER Anna, Meierhöfen

Wir betrauern
FLÖCK Lambert, 1911, Maria Anzbach
SCHÖNY Kurt, 1958, Unter Oberndorf
BEDÖ Karl, 1934, Maria Anzbach
RITZENGRUBER Eveline, 1940, Maria Anzbach

13. Juli-12. Aug. Ausstellung “Kultur Sommer 2012”, Galerie Anzbach, Goldammer, Kammerer, Ullik und Mel Ramos
29. Juli “Galerie-Kunst-Markt” – in der Galerie Anzbach, Grafiken von Anger und Balluf
  9. Aug. Sommerfest der Senioren im GH “zum goldenen Löwen” um 15 Uhr
11. Aug. Andrea Händler “NATURTRÜB”, GH “zum goldenen Löwen”, 20-22 Uhr,  www.zumgoldenenloewen.at
13. Aug. Zusammenkunft der Senioren im Restaurant Hubauer um 15 Uhr
14. Aug. Kräutersträußerln binden des UGKV Maria Anzbach im Pfarrstadl um 9 Uhr
14. Aug. Pensionistentreff im Hof der Alten Mühle um 15 Uhr
15. Aug. Festmesse um 9 Uhr, 10.30 Uhr Wallfahrermesse, 14.30 Uhr, Festliche Wallfahrerandacht
26. Aug. Feuerwehr- und Sicherheitstag der FF Maria Anzbach am Feuerwehrgelände Maria Anzbach
  2. Sept. 19. Mühlenkirtag, Beginn 10 Uhr
  2. Sept. 10 Uhr Hl. Messe in der Mühle (Mühlenkirtag)
  4. Sept. Pensionistentreff im Hof der Alten Mühle um 15 Uhr
  9. Sept. Patroziniumsfest um 9 Uhr, Festmesse in der Kirche anschl. Pfarrfest im Pfarrgarten
10. Sept. Zusammenkunft der Senioren im Restaurant Hubauer um 15 Uhr
13. Sept. Bunter Nachmittag des UGKV im Restaurant Hubauer um 15 Uhr
13. Sept.-28. Okt. Jubiläumsausstellung 10 Jahre Galerie Anzbach, Vernissage 13. September 2012 um 19 Uhr
17. Sept. Bibelseminar zum Thema “Auferstehung” mit Diakon Prof. Mag. Peter Zidar,

weitere Termine 15.10., 12.11., 10.12.
13.&14.Okt. NÖ Tage der offenen Ateliers - Kulturvernetzung NÖ - Einige aus Maria Anzbach machen mit!

Vor und Nach der Geburt -
Termine für Mütter
Babytreffen im Pfarrheim Maria Anzbach,
jeden Mittwoch von 9 - 11 Uhr.
Babytreffen Maria Anzbach, Praxis Manipura
jeweils von 9-11 Uhr; 3.Juli und 25.September,
0650/5166682 mit Fr. Katharina Mikula BSc.
Rückbildungsgymnastik jeden Montag von 18 - 19
Uhr in der Praxis Manipura bei Frau Katharina Mikula
BSc., 0650/5166682, August Sommerpause
Beckenbodengymnastik jeden Montag von 19.20 -
20.20 Uhr in der Praxis Manipura, 0650/5166682,
Fr. Katharina Mikula BSc., August Sommerpause
Schwangerenturnen ab der 22. SW jeden Mittwoch
19-20.30 Uhr im Turnsaal des Akademiekinder-
gartens Neulengbach mit Hebamme G. Gutscher und
Hebamme K. Mikula, 0650/5166682
Geburtsvorbereitungskurs: 6 Abende, Beginn am
23. August von 18:30 - 20:00 Uhr in der Praxis
Manipura, Anmeldung erbeten!!! 0650/5166682
Babymassagekurs: 5 Einheiten,
Beginn 28. September  in der Praxis Manipura,
Anmeldung erbeten bei Fr. Mikula 0650/5166682


